
Erklärung der Finanzminister Deutschlands, Frankreichs,

Großbritanniens, Italiens und Spaniens (G5)

Am 27. November 2013 haben sich Griechenland, Island, Liechtenstein, Luxemburg

und Malta der Initiative der G5 zum automatischen Informationsaustausch in

Steuersachen angeschlossen. Dazu erklären die Finanzminister der G5

Am 27. November 2013 haben sich Griechenland, Island, Liechtenstein, Luxemburg

und Malta der Initiative der G5 zum automatischen Informationsaustausch in

Steuersachen angeschlossen. Dazu erklären die Finanzminister der G5:

„Wir begrüßen ausdrücklich die Ankündigung von Griechenland, Island, Liechtenstein, Luxemburg

und Malta, sich der G5-Initiative zum automatischen Informationsaustausch in Steuersachen

anzuschließen.

Mit dem neuen weltweiten Standard, der Anfang nächsten Jahres fertig gestellt werden soll,

werden uns erheblich verbesserte Möglichkeiten zur Verfügung stehen, um scharf gegen

Steuerhinterziehung vorzugehen. Die Bereitschaft, sich der G5-Initiative anzuschließen, zeigt:

Griechenland, Island, Liechtenstein, Luxemburg und Malta haben erkannt, dass

Steuertransparenz im Interesse ihres künftigen Wohlstandes liegt. Sie wollen daher bei der

Bekämpfung der Steuerhinterziehung mit anderen Staaten zusammenarbeiten. Wir freuen uns

auf die Zusammenarbeit mit Griechenland, Island, Liechtenstein, Luxemburg und Malta. Wir

möchten insbesondere jede Gelegenheit nutzen, den automatischen Informationsaustausch in

Steuersachen auf allen Ebenen aktiv voranzutreiben. Wir bekräftigen erneut unsere Aufforderung

an alle Staaten, sich ebenfalls zur frühzeitigen Einführung des neuen Standards zu verpflichten.“
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